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Der heilige Krieg des Islam. 


Der ¿ H verlangt, beſtritten. Sollten ‘ole oder ähnliche Korderun-ferftürmt, Bolji d Banjani erreicht. Die feindliche Wee 
p Scheich ul Islam verbietet den i andi ean e kan ir js lernen Ape fait ale T i aa asia 5 1 s ipn 
Waffendienſt für den Dreiverband. 


Die letzten Kriegsereigniſſe in & jigaligien und der Bukowina] Beſitz und Soppot—Stolice erreicht. Die von Weſten nach 
batten eine ftarfe Erregung gegen Rußland berbor-|Siorbivejten vorrückenden Kolonnen find — Einzelheiten können 
Ma Wien, 13. November. Die „N. W. Pr.” berichtet aus Sofia: gekuſen. Auch die geringe Leiſtungsfähigkeit Rußlands im! nicht mitgeteilt werden — gegen Waljevo herangekommen, wobet 
5 ch einer Meldung aus Konſtantinopel hat der Scheich Schwarzen Meer ſtimme nicht zu ſeinen Gunſten. beſonders die ſüdliche Abteilung im ſchwierigſten Gelände bewus⸗ 
là Islam ben Mohammedanern verboten, in ben Heeren En gs 

"bs, Frankreichs unb Rußlands zu dienen. 


95500 Kriegsgefangene in e 
. * 

„Der Scheich ul Islam iſt ber oberſte mohammedaniſche i y | | | = | 
| Oe 9 : » Ofen⸗Peſt, 19; November. über die Kämpfe "I ER 
ice, zugleich Haupt ber Ulema, des Standes ber Rechts⸗ Qeiterr eich. pan ji erhält der „Peſter Lloyd“ folgenden Bericht: Die öſter⸗ 
Sula ottesgelehrten. Das Verbot bekräftigt die durch den Wien, 13. November. Amtlich wird gemeldet vom 13. Ro. reichiſch⸗ungariſchen Truppen beſetzten am 9. November nach 
- Möglich erfolgte Verkündigung des heiligen Krieges und kann vember, mittags: Im Norden hat jid geſtern an der Front ſchweren Kämpfen das von den Serben mit unglaublicher 
55 beweise zunächſt in Indien und Agypten bedrohliche unſerer Armeen nichts von Bedeu ung ereignet. In Tarn o w Zähigkeit verteidigte Krupanji. Die Serben zogen ſich unter 
er für die Engländer haben; auch die maroffaniihen [gasto unb Krosno ift der Feind eingerückt. Die Geſamtzah großen Verluſten in der Richtung auf den Petſchkabach zurück. 
lor anen Frankreichs gehören dem Islam an. Als ausge⸗ der in der Monarchie untergebrachten Kriegsgefangenen ijt bis In dieſer Schlacht erbeuteten wir über 8000 Kriegsgefan⸗ 
auf pin aber darf es wohl angejehen werden, daß das Verbot geſtern auf 867 Offiziere und "2727 Mann geftiegen. gene, darunter 40 Offisiere, ferner 8 Belagerungsge⸗ 
ſchütze und 12 Maſchinengewehre. Durch dieſe hocherfreuliche 


AY 


a 


Rerbir zu Taufenden ſchon in Frankreich in den Heeren der Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes Ba dtl 
bis ündeten kämpfenden Mohammedaner eine Wirkung ausübt; von Hpefer, Generalmajor. Waſſentat gelangte die breite Straße, die in die Landſtraße nach 
is zu dieſen wird das Verbot überhaupt wohl kaum dringen. Die drei in dieſer Meldum genannten Orte Tarnow, Valjewo abzweigt, bis Zadlaka im unſere Hände. Nachdem unſere 


Le 


Jaslo und Krosuo liegen in einer von Nordweſt nach Südoſt] Truppen dann noch die Eiſenbahnlinie Schabatz —Lesnica genome 
gerichteten Linie etwa 100 Kilometer weſtlich des San und men hatten, eroberten ſie Petlowatſch und Ribari und beſetzten 
von Przemysl. Die Ruſſen find alſo in Galizien ſchon auch Petkowitza und Lipoliſt. Unſer erſter Traineiſenbahnzug 
weiter vorgerückt, als bei ihrem cıften Vormarſch und haben ging am 10. November ab und gelangte bis Prujavor. 

die von ihnen, wie bereits gemeldet wurde, wieder einge⸗ Verlegung des ſerbiſchen Hauptquartiers. 
ſchloſſene Feſtung Przemysl zunächſt liegen laſſen, ohue Wien, 13. November. Die Reichspoſt meldet aus Sofia: Nach 
dadurch ihren Vormarſch aufhalten zu laſſen. Im Süden einer aus Niſch hier eingetroffenen Nachricht ift das ſerbiſche Haupt · 
ſtehen die Ruſſen in den Karpathen. Dieſe Lage iit nicht] quartier in größter Eile von Valjewo nach Mladenovatz verlegt 
bedenklich; das Ausweichen der Oſterreicher ijt nicht nach] worden. . 
einer verlorenen Schlacht erfolgt, ſondern vollzieht fid, wie 


ſchon berichtet wurde, planmäßig im Zuſammenhang mit der ch ch 8 
Entwicklung in SCC Noe 1 4 ; à : M ore Die S la t in andern. 

79 5 : m | Haag, 13. November. „Daily Mail“ ſchreibt in einem Leit⸗ 
' 92 , artikel: Sm Kampf um Calais find die Deut{ hen vor ⸗ 
Der Rüdzug der geſchlagenen wär y rfe wenn auch uicht viet, fo boi immerhin vorwärts, 

und das in einer Gegend, wo bisher die Verbündeten Fortſchritte 
et en. machten. Der Grund liegt in der Ankunft deutſcher Verſtärkungen 


Veen. 
| die M hi 3 
A flaggengeſchmückden Straßen nach Pera und veranſtaltete vor e 
ir öſterreichiſchen und deutſchen Botſchaft große Kundgebungen. Wien, 13. November, Vom ſüdlichen Kriegsſchauplatze wird] und deutſcher ſchwerer Artillerie. Wollen wir den Feind zurück 
amtlich gemeldet: Der Feind ſetzt den Rückzug von Koceljeva treiben, ſo brauchen wir gleichfalls Verſtärkungen. Der Sieg in 


die Niederlage der Ruſſen an der und Waljevo gegen Oſten fort. An der Save wurde Us ez den ee d M „ = 


kaukaſiſchen Grenze. Für ins geld austii dende Truppen haben Bethune beſchoſſen und dabei das Skadthaus, einen Kirchturm 


ie v ied Geſchäft d Hä beſchädigt, ſonſt aber durch 
Konſtantinopel, 13. November. Die „Agence Ottomane“ fowie verſchiedene Geschäfte und Hauſer beſchadigt, font 
iſt unſer 


w Ó 9 - o 8 * R * $ b * Gris 
5 entlicht folgende Mitteilung des Hauptquartiers über die „ / / à 
2 
kriegs-Tagebuch 


orgänge an der Ostgrenze: venchy in Stellung gebracht; auch die Beſchießung von 
für Feldzugsteilnehmer 


Die $ Arras iſt von neuem aufgenommen. Die Schulen ſind von neuem 
Die Ruſſen wollten an der Landgrenze den überraſchenden An⸗ 
unentbehrlich. Es hat jo großen Anklang ge- 


gi wi beſchoſſen worden. Die Mädchenſchule und viele Häuſer in der Rue 

d Pieberbolen, den fie gegen unſere Flotte verſucht hatten. de Temple ſtehen in Brand. Viele Bewohner wurden durch Gra⸗ 
funden, daß die erſte Auflage bereits 

vergriffen iſt und wir 


dender Lrtegs erklärung überſchritten fie am 1. No naten, von denen angeblich fünftauſend in einer Stunde, fielen, 
eine 2. Auflage drucken mußten. 


S bie ber bie kaukaſiſche Grenze. Unſere Grenztruppen führten getötet. l 
Die Verluſte der Feinde. 
Jede Poſt bringt uns Maſſenbeſtellungen aus 


und ihnen erteilten Befehle mit großer Tapferkeit 
S Geschicklichkeit buró, Wu fügten den fem große Berlin, 14. November. In den letzten Kämpfen ſollen nach 
Meldungen hieſiger Blätter die Belgier 10000 Mann, die Eng» 
allen Teilen des Reiches und von allen Kriegs: 
ſchauplätzen. 


c aſte à". Ein Angriff der Koſaken auf Köprököi wurde 
eine unſerer Kavalleriediviſionen zurückgeſchlagen. Am län der erheblich mer verloren haben. 
d 6. November ſtellte der Feind ſeine Bewegungen ein und Beſchießung von Armentieres. 
Paris, 13. November. Der „Matin“ meldet aus St. Omer: 
Kaiſers. Stiftungsurkunde für das Eiſerne Kreuz. Karten 
; Een überjidt über ben big 
herigen Kriegsverlauf. Tabellen bett. bie perſönliche 


Kundgebung der Perſer in Konſtantinopel. 
mc Kouſtantinopel, 13. November. Eine Demonſtration der 
Ba; Ther für den heiligen Krieg begann mittags in Stambul 
in em von Kaiſer Wilhelm zur Erinnerung an ſeinen Beſuch 
I a: Jahre 1898 geſtifteten Prachtbrunnen vor ber Moſchee Sul⸗ 
bMS ines Die Perſer Konſtantinopels ſammelten fid) vor dem mit 
elften und ottomaniſchen Flaggen geſchmückten Brunnen, auf 
l die Redner ſtanden. Die Teilnahme der Bevölkerung war 
gemein; viele Tauſende bedeckten den Platz. Redner waren 
ida, Ismael Hoberi, ein vor den Ruſſen geflüchteter Abge⸗ 
Meter des Provinzialrates und der Direktor der hiefigen pers 
Zeitung Haver. Sie forderten zum beiligen Kriege 
" ^g mit den Freunden and Verbündeten des Islams auf, 
ini eutidland unb Sfterreid-Ungarn, deren Waf⸗ 
aten bie Begeiſterung in der ganzen islamitiſchen Welt er- 
Nach mehreren anderen Reden zog ein rieſiger Zug durch 


v 


je 9. un 
ka Ni A Verſchanzungen zu errichten. Am 7. November gingen 
di Truppen zum Angreifen über. Am 8. drangon ſie Die Deutſchen beſchießen ſeit vierzehn Tagen Armentieres ſyſtematiſch. 
die Berſchanzungen des Feindes ein. Wir beſetzten Die Stadt hat bereits ſchweren Schaden gelitten. Die Ein⸗ 
Stellungen. Der Feind og. fid in eine ſtärkere wohner haben den Ort geräumt. Mehrere von ihnen ſind bereits 
"lung bei öröi ; dr 4 N ein Opfer der Beſchießung geworden. 
er E. ei Köprökbi zurück. Am 11. d. Mts. begann unſe : , PI 
ilem 5 Angriff mit einem allgemeinen Sturmangriff. Nach Die franzöſiſche Regierung „erwägt A 
n lutigen Kampf nahmen unſere Truppen mit dem Balonett Paris, 13. November. Miniſterpräſident V iviani erklärte in 
rököi, das einen der feindlichen Stützpunkte bildete. Am einer Unterredung mit einem Vertreter des „Journal“, die Regierung 
erwäge, nach Paris zurückzukehren, falls die Militär⸗ 


November war unſer Sieg endgültig. Ein ganzes 
behörden es nicht für unzweckmäßig anſähen. Das Blatt bemerkt 


du 
Mg ches Armeekorps wurde geſchlagen und ergriff bie 
je, Verpflegung, Lazarettweſen, Feldpoſt. dazu, das Parlament werde wahrſcheinlich zum 15. Dezember 


I : 
Sun t. Ungeachtet des fünftägigen Kampfes ijt die Moral unjerer 
Phen ausgezeichnet. Der Zuſtand vieler Gefangenen und Deſerteure] Berichte aus der Heimat, Familientafel, andere 11 92 nehmer nach Paris zuſammenberufen werden. Die einberufenen Bar: 


B i wie erſchüttert die Moral des Feindes ijt. 

j Groß onſtantinopel, 12. November. (Amtlicher Bericht aus dem 

den zen Hauptquartier.) Vergangene Nacht haben unſere Trup⸗ 
an D einem überraſchenden Angriff alle ruſſiſchen Blockhäuſer 
i Grenze des Wilajek Trapezunt beſetzt, find 3 Stunden 

eid Innere von Rußland in der Richtung auf Batum 

i Poi und haben bie ruſſiſche Kaſerne von Kurdeghlu 

i en. | 


Das Eingreifen ber Afghanen. | 
,Urantfuet a. M., 13. November. Nach einer Meldung der 
Ta I Ztg.“ aus Konſtantinopel wird trotz aller von England 
a Nem Anſtrengungen die Kriegserklärung des 
‘Tighe s bon Afghaniſtan an England und Rußland 


» 


gungen, ſyſtema 


Mit Kartenfafche, Photographie - und Poſtfarten - Album · 
f blättern uſw. 


130 Seiten ſtark. Bequem in ber Taſche zu tragen. 


Beeis nur 1,50 Mk. 
Schickt allen fiviegerndas Kriegstagebuchins Feld! 


beziehen von der Oftdeutſchen Buchdruckerei und Berlags- Die Genehmigung wird Herrn Asquith wohl erteilt 
57 "anifalt A. G. ofi, spp a hdd 6, a werden; ob fic) dann aber auch die Soldaten einfinden 


nach auswärts gegen Voreinſendung des Betrages und des Portos werden, darf nach den Klageliedern, die die ganze engliſche 

(20 Pfg.); Poſtadreſſe: Poſen W 3. Schließfach 1012. Preſſe über bie jämmerlichen Ergebniſſe der Rekrutierung aw 
Beſtellungen werden ſchleunigſt erbeten. Sie werden in ber ſtimmt, immerhin bezweifelt werden. 5 

Reihenfolge des Einganges erledigt. Hoffnungslos unwirkſam⸗ 

Auf Wunſch der Beſteller verfendet der M NEE RER 

^ London, 13. November. In einem Leitartikel zur Rede 

f ieee pes e icu V von Asa uitH bei Eröffnung des Parlaments ſchreiben die 

EN Wien, 13. November. Nach einer Meldung des deutichen MEE ds N r im ers? Die deten Rese usier yn gee es 

ksblattes aus Bukareſt wird dort das Gerücht, Rußland Das Krieqstagebud) wird für jeden Feldzugskeil⸗[thoden find hoffnungslos unwirkſam. Wenn wir 

bon Rumänien den Durchzug ruſſiſcher Truppen 


Das engliſche Millionenheer. 
London, 13. November. Der Parlamentskorreſpondent des 


„Daily Chronicle’ erfährt, Asquith wolle bie Genehmigung zur 
Anwerbung der zweiten Million Soldaten einholen. 


Y in den nächſten Tagen erlaſſen. 


die stimmung in Rumänien. 


nehmer eine angenehme Aeberraſchung bilden. u der Aufgabe zur Vernichtung der deutſchen Militärmact vollen 5 


6 Berichtigung früherer, Verluſtliſten. 
8 Grenadier⸗Regiment Nr. 1, Königsberg i. Pr. 
E beiden n, unig. Kr. Goſtyn, bisher pnt, 

n dei der Truppe a 

Ne Vrinabe-Grjap-Batailfon N59, 
à Mestotien, Kr. Filehne, 
Be rupe. P 

Her alan terie⸗Regiment Nr. 19, Görlitz und Laubau. Gefr. ber 
Ac Nar. Berger, Löbau, bisher bm. iit im Lazarett. Ref. 
Eno Sander, Klopſchen, Kr. Glogau, bisher w., ijt tot. 
En Boa Vogel, Heidersdorf, Kr. Lauban, bisher vm., 
ES iV, 

Mu Volante ic Regiment Nr. 20, Wittenberg. Reſerviſt Gregor 
TD (gemeldet als Huth), Zippnow, Kr. Dt.⸗Krone, iſt tot. 


e 


Reſ. Fritz 
befindet ſich Dies 


N Küſtrin. Reſ. Max Bomke 
bisher vm., befindet fid) wieder bei 


de d Menzel Niederſteine, Kr. Neurode, bisher vw., iit 
Jeindanteroff „Thomas Skiba, Trownitz, Kr. Coſel, bisher vm., 
: Gast ſich nieder bei der Truppe. Musk. Valentin Lagoda, 
"gai e Kr. Goſtyn, bisher bw. iſt tot. Reſ. Ignab Kaw alla 
der "s Siwiattono, Kr. Oſtrowo, bisher vm., befindet jid) wie⸗ 
M t der Truppe. 

" Referve- Snjauscrie-Regiment Nr. 49, Erſatz⸗Bataillon, Gne⸗ 
T NLIS orang Szudrowicz, Potulin, bisher pn. iit 


Rey Stevie» Regiment Nr. 59, Deutſch⸗Eylau und Soldau. 
Veutn. v 


i" er Reſ. Leeg, nicht tot, jondern bm. 

] Wa, Mfanterie- Regiment Nr. 129, Graudenz. 

T Poſſelt, Bredſtedt, Kr. Huſum, bisher vw., iit tot. 

de ¡q Wlanterie-Megiment Nr. 136, Straßburg i, E. Musk. Koſ⸗ 
DE 
Y 


Ja lecono, Kr. Kempen, bisher vm., ift vw. Musk. Franz 


I 


8 nF s ae ‘at 2 
Perg fanterie-Regiment Nr. 46, Poſen und e 91 


Vizefeldw. der Ref. 2 


S efiemica, Kobylepole, Kr. Poſen, bisher bm., tt im] K 


—Poſener Tageblatt. 3— 


— 4, Kompagnie: Soldat Franz Held, Prechlau, Kr. Schlochau, 
tot. — 5. Kompagnie: ios ber Landw. Karl Bittermann, 
Weißkehle, Kr. Rawitſch, s bm, Geſäß. — 7. Kompagnie: Sol⸗ 
bat Theodor Ki ftows OD, Kr. Br.- Stargard, l. vw, 
Arm. = 9. Kompagnie: Soldat Andreas Zytkowiak, Luf⸗ 
ſowko, Poſen, l. vw., rechtes Bein. 


Aus der Verluſtliſte Nr. 57. 


Grenadier-Regiment Nr. 12, Frankfurt a O. Füſilier⸗ 
Bataillon. Conde und Chivres am 24. und vom 29. 9. bis 1. 
10. 14. 11. Komp.: Wehrm. Franz Spir ka, Plötzig, Kr. Fla⸗ 
leich pag — 12. Komp.: Reſ. Max Schneider, Jarotidin, 
ei 3 

. Brigade-Erjap-Bataillon Nr 26, Minden. 1. Kompagnie: 
Gefr. b. Reſ. Soie Karola, Raſzkowek, Sr. Adelnau, l. vw. 

„Infanterie⸗Regiment Nr. 28, Ehrenbreitſtein und Koblenz. 
5. Komp.: Musk. Stanislaus Strozyna, Guhren 1, Kr. Czar⸗ 
nikau, tot. Ref. Aloiyſius Komanowski, Altflies, Kreis 
Schwetz, om. — 8. Komp.: Ref. Roman Paspierzala, Groß⸗ 
Münche, Kr. Birnbaum, l. vw. 

Reſerve Jufanterie⸗Regiment Nr. 35, Jüterbog. 9. Komp.: 
Rej. Leo Mani a, Schwerin a. W., l. ve. Wei. Leo Jeſcho⸗ 
re k, Klein⸗Wiſſek, Kr. Wirſitz, l. vw. — 10. Komp.: Ste]. Stefan 


O ig n$ii, Gneſen, ſchw. bw. * 
Infauterie-Regiment Nr 45, Inſterburg. 5. Komp.: Ref. 
Anton Tac iak, 1 pfi, Kr. Pleſchen, l. vw. Reſ. Michael Rat, 


Bomſt, l. vw. Ref, 
2 tot. iter 
ta, l. vw. Ref. Sana 
vw. Wehrm, 90 5 

ei b. Ref. 

Must. Karl 


m » 
1 „ I. bw. Fähnrich Alphons Gebauer, Oppeln, l. vw. 
nteroff. Pau erde Schwerin a. W., tot. Musk. Albert 
Lichtenberg, Berlin, tot. Musk. Auguſt Gloger, Pilz, 


i E > i Kr. Polen, tot. 
Cgglanterſe Regiment Nx. 140, Hohenſalza. Musk. Richard] Reſ. Anton Urastiewics, Niepruſchewo, Sr. Gra , tot. Reſ. 
Ager t, Nosdorf, Mecklenh. Schwerin, bisher pm., ijt pw. Vinzent Garezynski, en ra S Prd tot. ise: 
. Ednard Gutknecht, bisher vm., ijt vw. Ref. Willy feldwebel b. Rel. Fritz Hiller, paar Kr. Lyck, l. vw. Vize⸗ 
AA Berlinchen, Kr. Soldin, bisher bm, ijt im Lazarett. feldw. Ost. Bergmann, Poſen, I. vw. Vizefeldw. Franz Han m e= 

5 mile der Rei. Ernſt Santer, Groß⸗Slawsk, Sr. Brome mann, Sargard auf Bügen, ſchw. vw. Vizefeldw. b. R. Gottfried 
"mi aber pnt, ijt vw. Musk. Paul Schmorthe ne Richter, Jänkendorf, Kr. Rothenburg, l. pm. Unteroff. Friedr. 
Thier. Oſthavelland, bisher vm, ift vw. Musk. Wilhelm Weſtphal, Beckum, l. vw. Gefr. Albert Schuld, Karlsberg, 
eme, Wilhelminenwalde, Kr. Soldin, bisher vm, ijt bip. r. Greifswald, l. vw. (efr. Franz Stuhrmann, Gutt⸗ 

i üjanterie-Jiegiment Nr. 147, Lyck und Lötzen. Reſ. Stanis- IM. Kr. Heilsberg, ſchw. vw. efr. C pad Nolte, Gie- 
: Diciedhowsti, Modliſzewo, Kr. Gneſen, bisher bm., boldehauſen, Kr. Duderſtadt, ſchw. vw. Sk. Paul Kuhrt, 
Kei, Wladislaus Kaminski, Ottoczewo, Kr. Marien Berlin, 1. vw. Musk. Kurt Boigk, Guben, L vw. Musk. 
„bisher bm., ijt vw. f 46 Preuß, Heyersdorf, Kr. Frauſtadt, l. vw. Musk. 

i Jufanterie-Regiment Nr. 155, Ejtromo und Pleſchen. Leutn.] Willi Sommer, Tannendorf, Kr. Goldberg, id). vw. Must. 


cher, war bi. 
Musk, Dud⸗ 


ej. 
Musk. Modrom, bisher 
N „ Ref. Wawrzyniak, bisher bmc, tft vw. Musk. 
CNN Dcaaf, bisher vont, befindet fid) wieder bei der Truppe, 
der Reh ran ke, bisher „Li 
N Reſ. ier z, bisher pw., ijt tot. Gefr. der Ref. 


Tal b 


top d 
„ TIE tot. 
ieu "rt 


7 Musk. 

isher bm., iit 
Musk. Harte 
ppner, ijt nicht tot, 
ndet fid) wieder 
R del um., iit 


ust, 
Ny. 1 
aa If, bi 


y Ut tot, 
8 (Debtin 
„ist tot. 


5 ater 
KOT. qe bisher 


TIE 3 
15 


ver 


b 
t 
ab bis 
i eb an t 


fe un 


iu. Vermi 

Ski, Mus 
Irabpe 

er ger⸗ Bataillon Nr. 5, Hirſchberg. Jäger Ludwig Wanke, 

Dh. Wt pm. Jäger Bolniemica, bisher um., iit vw. 

goner⸗Regiment Nr. 8, Kreuzburg O.⸗Schleſ. Dragoner 

Tibur Ry T3 Wronke, Sr. Samter, Asher pm., befindet ſich 


lu bei der Truppe. Dragoner Valentin Kochanowsky, 
e. Kr. Wbelnau, bisher vm,, befindet fid) wieder bei 
A. e. 


: Verluſte durd) Krankheiten, . 

„Regiment Nr. 29, Poſen. 2. Feldtowpaguie: Haupt- 
(Shine, tot. am 26. 9. 14 infolge einer Operation im 
nlazarett Montmedy geſtorben. 


Aus der Bayerifchen Verluſtliſte "LM aL. 
3 Inſaulerje⸗Regiment, München. 8. Kompagnie: Einjährig« 


— mit Mislowitzer, Schneidemühl, ſchw. viv, Hals. 


Aus der Sächſiſchen Verluſtliſte Nr. 35. t 
erbe⸗Infanterie geen Nr. 107, 1. Kompagnie: Ref. 
amp k. Mirkon. . Kempen. ſchw. bi. rechtes Bein 


nuſzak, Pierſchewo, 


| Bolen, l. vw. 


Hermann Schneider IL Langule, Kr. Rawitſch, l. vw. Must. 
Guſtav Weber, Gr.⸗Obiſch, Kr. Glogau, ſchw. pm. Musk. Emil 
Gladiſch, Breslau, l. vw. Musk. Sarl Haupt, Hohen⸗ 
Schönhauſen, Kr. Niederbarnim, jdm. pm. Musk. Willi Kauz, 
Berlin, l. vw. Musk. Willi Langhans, Berlin, ſchw. vw. 


illi 
Musk. Emil Loe hin, Arnsberg, Kr. Greifenberg, l. vw. Musk. 
Kr. Ragnit, 


nord Neumann, Klaupiſchken, idm. vw. 
ust. Alois Parczyk, Lipine, Kr. Beuthen, l. vw. Musk. 
Wilhelm Pawlik I, Steinau, Kr. Breslau, l. vw. Reſ. Sta⸗ 
nislaus Adams ki, Schroda, ſchw. vw. Rej. Adalbert Racz⸗ 
kowski, Krzyskowo, Kr. Poſen, l. vw. Rel. Wladislaus Do⸗ 
browols ki, Koſtſchin, Kr. Schroda, l. vw. 9tej. Lorenz Ja: 

Kr. Schrimm, que. vw. Reſ. Joſef 
5 Poſen, Reſ. Stephan Klarpy, 
oſen, 


M hn s, Segre, 
inskowitz, Kr. ; 
Joachimsfeld, Kr. Poſen, l. pw. Ne. Johann Nowak II, Krzys⸗ 
kowo, Kr. Poſen, l. vw. Reſ. Franz Gorzlancik, Wirconka, 
iW y E n Ne Anton Piotrowski, Stenſchewo, Kr. 
oſen, L vw. Ref. 
Poſen, l. vw. Reſ. Michael Wieczorek, Mienkowo, Kreis 
Re]. Joſef Smuczynski, Skorezewo, Kreis 
oſen, ſchw. vw. ja un Otto Tiller, Riemertsheide, Kreis 
ppeln, om. Musk. Arthur Bed, Breslau, pm. Musk. Wilh. 
Brauſendorf, Frankfurt a. O., l. vw. Ref. Vinzent Hoff⸗ 
mann, Woynowice, Kr. Grätz, om. Rei. Stanislaus Ko⸗ 
walczyk, Waren, Mecklenburg⸗Schwerin, vm. Reſ. Michael 
Kubiak, Ciernyk, Kr. Obornik, om. Ref. Paul Marquardt, 
Wiſchin, Kr. Kolmar, vm. ej. Robert Mücke, Pr.⸗Bornecke, 
Kr. Magdeburg, om. Rei. Klemens Pietrows ki, Golen⸗ 
hofen, Kr. Poſen, vm. Rel. Franz Radtke, Schloß Leiſtengu, 
Sr. Graudenz, bm. Rel. Paul Wojtkowiak, abes, Kr. 
Jarotſchin, vm. Reſ. Michael Slewinski, Kotowo, Kr. Poſen, 
pm. ej. Stanislaus Slowic, Baranowo, Kr. Schrimm, vm. 
Rej. Franz Staſchinski, Schwerſenz, Kr. Bojen, vm. Unter⸗ 
offigier Hermann Baldermann, Sommerfeld, Kr. Croffen, 
ibm. vw. Musk. Willi Abraham, Berlin, idm. vw. — 
3. Komp.: Vizefeldw. d. Reſ. Friedrich Czech, Poſen, tot. Unter⸗ 
offizier Ewald Trepping, Koſchmin, ibm. vw. Gefr. T 
bour Paul Hampel, Bulden, Kr. Wohlau, 
Richard Noack, Moßdorf, Kr. Sorau, l. vw. Musk. S 
ildebrandt, Springsdorf, Kr. Oppeln, I. vw. Musk. Leo 
ube, Neudorf, Kr. Poſen, im. vw. Musk. Heinrich Ueber⸗ 
har, Liſſa i. Poſen, ſchw vw. Rei. Joſef Kwiatkowgki, 
demo Kr. Grab, l. vw. Ref. Alphons Hampel, Bojen, idv. 
pw. Gefr. Kurt Rother, Poſen⸗Jerſitz, vm. Nel. Felix Ka⸗ 
minski, Tremeſſen, Kr. Mogilno, vm. Reſ. Lorenz Doma⸗ 
galski, Langgoßlin, Kr. Obornik, bm. — 4. Komp.: Leutnant 
Ife, idm. vw. e Y 
ied i 1 tot. Musk. Martin Gallinger, Bomſt, 
Kr, Poſen, tot. Must, Willi Günther, Berlin, tot. Musk. 
Wilhelm Matſchke, Buchholz, Kr. Frankfurt, tot. Gefreiter 
Tambour Friedrich Hampel, Brauchitſchdorf, Kr. Liegnitz, tot. 
Musk. Paul Brukuf, Niehmen, Kr. Breslau, tot. Reſ. Hein⸗ 
rid Fechner, Alt-Töpperbuden, Kr. Bomſt, tot. Rej. Anton 
Grembowiez, Stenſchewo, Kr. Poſen, tot. Ref. Paul 
Stoewenau, Tarnowo, Kr. Wongrowitz, tot.“ 
über, Lüſſen, Kr. Breslau, tot. Musk. Thadäus Gans ke, 
ojen, l. vw. Musk. Erich Kiſchelews ki, Berlin, vw. Musk. 
ſchard Krotofil, Zabrze, vw. Musk. Alfred Kluge, Gore 
) Me ian pon b, 11 5 va 1 7 0 ow. . 
; ode, au, L vw. Musk. Paul Styppa, Trynek, 
Kr yin , bm. Must, Theodor Piontek, Lomnik, Sr. Poſen, 
pm. Musk. Hermann Mückner, Maltſch, vw. Musk. Der. 
mann Markert, Witgenau, Kr. 84. Gut bm. Musk. Friedr. 
Binbenblatt, Berlin, vw. Must. Guitao Lehmann 11 
Frs Jene Kr. Strehlen, pm. Musk. Erich 
berg, K rünberg, vw. Gefr. Hermann Hoppe, Droms⸗ 
dorf, Kr. Breslau, vw. Gefr. Richard Dluczewski, Sowoin, 
Kr. Marienwerder, l. vw. Musk. Hans Brandt IE, Bres⸗ 
lau, bw. Musk. Robert Becker I, Mangſchütz, Kr. Breslau, 
pm. Ref. Stanislaus Antkowiak, Owinsk, Kr. Poſen, Í vw. 
Reſ. Franz Kolajewicz, Rembertowo in Rußland, vw. Rei. 
Heinrich v. Höhne, Grapperhauſen, Amt Fecht, vw. . Stas 
nislaus Erengti, Bieliniee, Kr. Polen, bm. Musk. Richard 
Wendt. Poſottendorf, Ar. Liegnitz, blo. Reſ. Valentin Ku⸗ 
ja wa, Tworkowo, Kr. Poſen, dw. Re. Edmund Zielazek, 
Sady, Kr. Poſen, dw. Reſ. Stanislaus Kaczmarek 1, Poſen, 
vw. Reſ. Kaſimir Karpinski, Blagejewo, Kr. Schrimm, dw. 
Ref. Valentin $ La f, Friedensort, Kr. Obornik, l. vw. a 
Rattner, Liebenau, Kr. Wongrowitz, vw. Rel. ichard 
Behnke, Cleaak, Kr. Bolen. vw. Rei. Albert Klinger. Poſen, 


— 
- 


[Krüger I, 


| ger 
l. vw. Re. Joſef Kaczmarek LIK 


aie & ttbbaniat, Woſſygotowo, Kreis] $ 


Unteroff. Willi Sommerfeld, Gour- | 


Musk. Sojeflt 


abel, Stole] be 


L vw. Ref. Edmund Kasprezak, l. dw. Unteroff. Herbert 
Roeßler, Krotoſchin, vw . Unteroff. Emil Arndt, Büchſen, 
Kr. Witlowo, bw. Unteroff. Arthur Kohn, Samter, l bw. 
Ref d. Reſ. Stanislaus Schu be tt, Koſchin, Kr. Schroda, vw. 
Rel. Kaſimir iei er, Pruchnowo, Kr. Poſen, vw. Gefr. d. Rei. 
Erich Banter, Poſen, vw. Reſ. Paul Garbſch, Klein⸗Perſch⸗ 
nib, Str. Breslau, l. pm. Musk. Alfred Neumann II, Berlin, 
bp. Dei, Mar Warmſchſied, Tichernitz, Kr. Sorau, vw. 
Ne. Paul Engel IL Grünbaum, Kr. Dt-Krone, vw. Feldw. 
ert Litſchke, Obornik, vw. Hej. Franz Burek, Storzewo, 
Kr. Poſen, L vw. Ref. Valentin Begier, Sicht, Kr. Poſen, 
ow. Musk. Paul G ula, Coſtau, Kr. Oppeln, vw. und vm. Musk. 
Robert Wreſchinski, Schönau, Kr. Poſen, vw. und vm. Wehr⸗ 
mann Lorenz Wigge, Heringhauſen, Kr. Meſchede, I, vw. Rei. 
Stephan Raj dubs ti, dien, bm. und vm. Re. Ludwig 
Krawezyk, Trzebowo, Kr. Poſen, l. vw. Reſ. Stanislaus 
Adamcezak, Chomencice, Kr. Poſen, l. vw. Ref. Stanislaus 
Bukowski, Kobelnitz, Kr. Obornik, vw. und bm. Reſ. Joſef 
Wieczorek, ÜUſchkowo, Kr. Sbornik, vw. und vm. Reſ. Bolesl. 
Klawitter, Lge Kr. Poſen, l. vw. — 2. Bataillon. Stab: 
Major Georg Sick, Teutendorf in Mecklenburg⸗Schwerin, l. pw. 
— 5. Komp.: Hauptmann Bohnſtedt, ſchw. bm. Leutn. d. Reſ. 
Erdmann, ſchw. vw. Ref. Stefan Paluſzkiewiez, 
par, E. Schrimm, l. pw. Ref, Joſef Witezak, Sonica, 
Ar. Krotorchin, L vw. Musk. Hermann Jochindke, Friedenau, 
Kr. Mejerib, ibm. vw. ri Mar Haack, Natel, Keis 
Wirſitz, a. bm. Unteroff. b. Reſ. * el, Schweden⸗ 
höhe, Kr. Bromberg, l. vw. Unteroff. d. Rei. Hermann Weiske, 
Laßwitz, Kr. iffa, tot. 
Kr. Bromberg, tot. 
Kr. Wongrowitz, tot. 
Kr. Schmiegel, tot. 
Kr. A tot. 


Reſ. Maximilian Kerner, Schleuſenau, 
Rei, Michael Grobelny, Gtarencapnet, 
Gefr. Stanislaus S e r, Zielenein, 
Musk. Franz Karpins ki, Bronikowo, 
$ Musk. Jobann Rod emeyer, Coesfeld, 
Io. bip. uat, Paul Staude, Hersfelde, Kr. Niederbarnim, 
duo. vw. Musk. Albert Leſchzinski, Königshütte, ſchw. vw 


Musk. Albert Fiſcher I, Oberzieder, Kr. Page ie L bip. 
ennt einrich Knebel, Bochum, l. vw. Musk. Joſeſ 
Dit 


it, Carlamarkt, Kr. Brieg, ſchw. vw. Must. Wige 

„Reichenbach in Schleſien, l. vw. Musk. Joſef Lu⸗ 
kaſzewski, Sielpin, Kr. Bomſt, I. vw. Musk. ru ar- 
MuTow sti, Poſen, jdm. dw. Musk. Friedrich Kohl, Friede⸗ 
berg, N.⸗M., ſchw. vw. Musk. Oskar Kü bi, Wolfsdorf, Kr. 
Goldberg, ſchw. vw. Reſ. Hermann Muſchins ki, Linde, Kr. 
Neuſtadt, l. vw. Musk. Wilhelm Dunſch, Wünſcha, Kreis 
Rothenburg, l. vw. Unteroff. Karl Bruſchke, Lerchenborn, 
Kr. Lüben, l. vw. Unteroff. d. Rel Anton Zink, Seeburg, Kr. 
Röſſel, ſchw vw. Unteroff. d. Reſ. Willi Herrmann, Schö⸗ 
now, Kr. Oſtſternberg, ſchw. vw. Unteroff. d. Reſ. Paul Sauer, 


Breslau, ſchw. vw. Rei. Guſtav Pohl, Ludwina, Kr. Pleſchen, 
tot. Ref. Paul Cierpka, Schwarzwald, Kr. Adelnau, ſchw. 
bw. Rei. romberg, jd. vw. 


in Sobieski, Fordon, Kr. Y 
Musk. Guſtav Lukas, Wendiſch⸗Sagar, Kr. Croſſen a. O., 
idm. vw. Musk. Joſef Runde, Brochterbeck, Kr. Tecklenburg, 
. pm. Musk. Wilhelm Wolf, Schmiedeberg, Kr. Hirſchberg, 
idt. ow. Musk. Kurt Bartneck, Groß⸗Neudorf, Kr. Brieg, 
L ow. Musk. Georg Gruner, Oblau, jd. vw. Must Karl 
Laske, Büchelsdorf, Kr. Namslau, vm. Ref. Roman Mas- 
lowski, Kurzem, Kr. Jarotſchin, om. Reſ. Adalbert S mo» 
ger, Radnitſch, Kr. Bromberg, bm. Reſ. Peter Szozepanski, 
varminef, Kr. Pleſchen, om. Weit . Lange, Stohns⸗ 
dorf, Kr. Hirſchberg, tot. Musk. Erich Krokowsky, Friedenau, 
Sr. Teltow, l. vw. Musk. Paul Fiſcher II, Rabishau, Sr. 
Löwenberg, l. vw. Ne. Stanislaus Owezarek, Bieganin, Kr. 
Pleſchen, l. vw. Mei. Boleslaus Miedziarek, Porzegowo, 
Kr. Schrimm, l. vw. Rej Joſef Poſzywala, Schyplaw, Kr. 
Sarotidin, L vw. Gejr. b. Reſ. Kaſimir Lowinski, Losko, 
er. Jarotſchin, l. vw. Rei. Anton Knapowski, Zerkow, Kr. 
Jarotſchin, ſchw. vw. Reſ. Anton Pietrowsk!, Emchen, 
r. Schrimm, l. vw. Reſ. Nikolaus Szymanski, E i 
Kr. Jarotſchin, l. vw. Rei. Adalbert Jankowski, Sgow, St. 
oſen, ſchw. vw. Rei. Michael Grzempa, Szezodrzykowo, Kr. 
i ſchw. vw. Rel. Joſef Pilarczyk, Witaſchütz, Kr. 
arotidin, l. vw. Ref. Stanislaus B Bieniew, Kr. 
L vw. Rel. Let ai AR 5 er ao 
in, omp.: Must. reb Paul 
ye : Must, Alfred 
Gefr. 


Must. 
Joſef 


UE 


ſchw. 


Tasdorf, Kr. Niederbarnim, l. vw. Musk. Ven Krziſch, 
lowitz, Kr. Kattowitz, ſchw. bm. Musk. Bernhard Neu- 
IT erlin, a ust. Walter Schenk, Raden- 


Reſ. Johann Walenclowsti, ee she 


aud 1 M 
euſtadt, vw. Rei. DUE Wilder, 


L4 i i, imm, 1. bm. 4 
vw. Reſ. Roman Olebinski, S anf Su ar € 
sh n mer emi 2 en te 

Sk. e1] a, Herne: 
N , Jedlec, Kreis 
Reſ. Adalbert Jankowski, Donatowo, Kr. 


Reſ. as ate 


1d er, Alicibau, 
Kr. Bochum 


Mieczewo, Sch 5 
Gefr Max Schuhkies, ae Kr. Niede cung, l. bi. 
Musk. Joſef Petermeier, Gefeke, Kr. Lippſtadt, ow. Ref. 
Ignatz Nazmierczat, Dombrowo, Kr. S rimm, tot. r- 
mann Primelski, bm. efr. Geo midt, Sprottau, 
vw. usk. Franz Machul, Tein-Bolemudel, Kr. Bomſt, Div: 
Musk. Willi Gens, Ortrand, Sr. Liebenwerda, vw. ust 


MORE REARS ————.6—ẽñꝛ—— ͤX——ñV ——————— 
lau, Kr. Steinau, l. bw. Rel. Johana Rzezuiezak, Leipe⸗ 
, XDbe, Kr. Schmiegel, bm. Reſ. Fritz Adrian, Biehain, Kreis 
Rothenburg, vw. Reſ. Bruno Jeſchke, Glowno, Kr. Poſen. 
L pm. Musk. Hermann Bartlog, Kaſawe, Kr. Militſch, l. bw. 
Musk. Heinrich Bartſch, Surupin, Kr. Groß⸗Wartenberg, l. 
Dp. Mel. Ignag Stodolny, Koſchnawies, Kr. Kaliſch, vm. 
Rel. Franz Mader, Pierſchin, Kr. Meſeritz, l. vw. Reſ. Mi⸗ 
chael Ratajczak, Moſchin, Kr. Schrimm, vw. Unteroff. d. 
Hej. Karl Scheibel, pm. Gefr. b. Reſ. Johann Roſzyk, 
Brzoſtowina, Kr. Schrimm, l. vw. Gefr. d. Landw. Heinrich 
Koch, Hauswuz, Kr. Fulda, vw. Ne. Andreas Pawelsky, 
Czermin, Kr. Pleſchen, l. vio. Reſ. Johann Makows ki, Borel, 
Kr. Schrimm, vw. Ref. Menclawski, vm. Reſ. Auguſt 
Barains ki, l. vw. Reſ. Johann 9tatajcaat II, Cerder⸗ 
vice, Sr. Jarotſchin, vw. Reſ. Kaſper Sobkowiak, Pyezona, 
Kr. Schrimm, l. vw. Musk. Richard Kerſten, Quedlinburg, 
bw. Musk. Paul Bergmann, Tſchopplau, Kr. Glogau, vw. 
Musk. Oswald Janetzky, Groß⸗Graben, Kr. Ols, tot. Musk. 
Kermann Mros, Baumgarten, Kr. Kreuzburg, bw. Unteroff. 
b. Rei, Johann Rheker, Löwendorf, Kr. Höxter, l. vw. Gefr. 
Guſtav Schorſch, Ransdorf, Kr, Glogau, l. bm. Musk. Oskar 
Velte, Poſen, tot. Ref. Michael Kubiak, Kucharki, Kreis 
Pleſchen, l. vw, Ref. Martin Mainczak, Wieſchkow, Kreis 
Po, zm. Vizefeldw. d. Rei. Walter Zipper, Draniſchin, 
Kr. Adelnau, l. vw. Reſ. Valentin Bawerezyk, vm. Hej. 
Stanislaus Jackowiak, Wignchowice, Kr. Poſen, vw. Rel. 
Stanislaus Wawrzyniak, Dachowo, Kr. Schrimm, vw. Rei. 
Johann Rzepzik, Grab, Kr. Jarotſchin, bm. Unteroffizier 
Welke, om. Re. Martin Karolezak, Siedlemin, Kreis 
Jarotſchin, vw. Ref. Johann Demski, Bolicafozia, Kr. Poſen, 
bw. Musk. Paul Baer, Klauswalde, Kr. Weititernberg, bw. 
Rel. Joſef Wyrwinski, Gora, Kr. Schrimm, l. pm. Rel 
Whalbert Lujzewsti, Slotnik, Kr. Wreſchen, l. vw Ref. 
Ernſt Ulkrich, Görlitz, L vw. Rel. Michael Krug. Glowno, 
Kr. Poſen, vw. Unteroff. b. Reſ. Adolf Kleber, Louiſenhof, 
Kr. Pleſchen, l. bw. Tambour Rudolf Mauthe, Lemberg, L 
vw. Musk. Bernhard Hoferichter, Crommenau, Kr. Hirſch⸗ 
Werg, vw. Musk. Paul Puder IL Oelſe, Kr. Striegau, vm. 
a ^i 


gutter 


9 ue. 


re ER ma " nis — 
coRal- u. Yrovinzialzeitung. 
Poſen 13. November. 
Ueber die Lage im Oſten 

ſchreibt das Regierungsblatt, die „Norddeutſche Allg. Ztg.“! 
Neuerdings werden über die Lage in den Grenzprovinzen 
Oſtpreußen, Poſen und Schleſien beunruhi⸗ 
gende Gerüchte verbreitet. Demgegenüber kaun auf 
Grund von Erkundigungen an unterrichteter Stelle feſtgeſtellt 
werden, daß nur in einigen Grenzſtrichen Oſt⸗ 
preußens vereinzelt kleinere ruſſiſche Truppenabteilungen 
eingedrungen ſind. Angeſichts der ſehr ausgedehnten oſt⸗ 
preußiſchen Grenze ijt ihr Überſchreiten durch feindliche Streit⸗ 
kräfte, wie ſchon bei früheren Anläſſen hervorgehoben wurde, 
nicht völlig zu verhindern. Wegen der ganzen Provinz Oſt⸗ 
preußen liegt ein Grund zur Beſorgnis nicht vor. Für die 
Provinzen Poſen und Schleſien beſteht überhaupt 
keine Gefahr. : : 

Die „Tägl. Rundſchau“ ſchreibt offenbar ebenfalls in 
amtlichem Auftrag: 
o Gegenüber den immer von neuem auftretenden Gerüchten 
über eine ruſſiſche Invaſion großen Stils in unſere Oſtmarken, 
die in den letzten Tagen wieder mit beſonderer Beſtimmtheit ver⸗ 
breitet wurden und geeignet find, Beunruhigung hervorzurufen, 
lann nur immer wieder etont werden, daß ein Grund zu ernſt⸗ 
bafter Sorge nirgendwo im Oſten vorliegt. Natürlich kön⸗ 
nen wir auf unſerer langgeſtreckten Oſtgrenze nicht überall 
ſo ſtarke Streitkräfte ſtehen haben, daß nicht hier und da ein 
Eindringen größerer oder kleinerer ruſſiſcher Truppenverbände 
möglich oder ſogar wahrſcheinlich wäre; was beſonders für die 
oſtpreußiſchen Grenzbezirke gilt, aber auch nur für 
dieſe, keinesfalls aber etwa für die ganze Provinz. Für Poſen 
und Schleſien haben ſich die Berbäktniffe fo geſtaltet, daß 
hier auch nicht der geringſte Grund zu irgendwel⸗ 
cher Beunruhigung vorhanden iſt. BER 

Es liegt auf ber Hand, daß augenblicklich über die Neu⸗ 
gruppierung unſerer Truppen im Oſten weiteres noch nicht ge⸗ 
ſagt werden kann. Der Feind wird aber darüber hoffentlich in 
nicht allzu langer Zeit auf anderem Wege als durch die Preſſe, 
und zwar noch nachdrücklicher, Näheres erfahren. 


Die Bewachung der Ge reidevorráte gegen 
Brandſtiftung. 


„Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt zu der Anregung, zur Ver⸗ 
dinderung von Brandſtiftung die Bewachung 
unjerer Getreidevorräte p Drganifieren; ber Minifter 
des Innern habe jon Mitte Oktober in einem Runderlaß 
an die Regierungspräſidenten die e Ma R= 
regeln in bic Wege geleitet. Der Erlaß bezeichnet es als ge⸗ 
boten, daß auch die größeren Kornſpeicher, Mühlen, Getreide⸗ 
und Lebensmittellager beſonders bewacht werden, um ſie vor 
Brandſtiftung durch Agenten des feindlichen Auslandes zu 
ſchützen. Zu dieſem Zwecke ſeien die Polizeibehörden ſchleunigſt 
mit entſprechender Anweiſung zu verſehen: ſollten fie für den Bes 
wachungsdienſt nicht gusreichen, ſo wird auf die Vermittelung 
der zuſtändigen Militärbehörden zwecks Einberufung und Stel⸗ 
lung unausgebildeter Lan ſturmpflichtiger berwiefen. 


Das Brot in den Gaſtwirtſchaften. 
Der Deutſche Gaſtwirtsverband hat an den Mini fier des 
Innern und den Miniſter für Handel und Gewerbe 


die Bitte gerichtet, durch Polizeiverordnung die gefüll⸗f 
‚ten Brotkörbe in den Gaſtwirtſchaften zu beſeitigen. Die Ein⸗ 


gabe befagt; 

„Seit Jahren haben die Gaſtwirte [don danach geſtrebt, daß 
die offenen Brotlörbe von den Tiſchen verſchwinden follen, weil 
ſie nicht nur Anlaß geben zu unnützer Vergeudung von Brot, 


ſondern auch mit Recht nicht unerhebliche hügieniſche Bedenken ſch 


erregen. Außer dieſen hygieniſchen Rückſichten kommt in un⸗ 
ſerer jetzigen Zeit vor allen Dingen in Betracht, daß durch nube 
loſe Verſchwendung von Brot allein in einer Stadt wie Berlin 
jährlich Hunderte, ja Tauſende von Zentnern Brot der Volkser⸗ 
nährung entzogen werden. Das Gaſtwirtsgewerbe würde es mit 
Freuden begrüßen, wenn Euer Exzellenz die nachgeordneten Be⸗ 
borden anweiſen würden durch Polizeiverordnung vorzuſchreiben, 
daß in den Gaſtwirtſchaft nur auf Verlangen Brot zu den Spei⸗ 
im abgegeben werden ſoll, und daß Brotvorrite In a e 
en überbaupt nicht mehr auf den Tiſchen umherſtehen dürfen. 
Solche Verordnungen würden es dem 1 bag noch immer frei⸗ 
tellen, ob er das an die Gäſte verabfolgte Brot ſich bezahlen 
«fien will, oder ob zer es für gut hält, dasſelbe zu den Speiſen 
nach Bedarf und auf Verlangen koſtenfrei zuzugeben.“ 

x Auf dem Felde der Ehre gefallen iſt am 6. d. Mts. auf 
dem franzöſiſchen Kriegsſchauplatze der zweite Sohn unſeres 
früheren Oberbürgermeiſters, Geheimrats Witting, der Gerichts- 
referendar Dr. jur. Axel Witting, der als Kriegsfreiwilliger 
Gefreiter im Leibhuſaren⸗Regiment Nr. 2 mitkämpfte. 

„Spende. Für bie Armenküchen ſpendete Erzbiſchof 
Dr. Likowski 500 M. i 


Leitung: E. Ginſchel. Verantwortlich: iir ben politijden Teil, den all 
tür ben Anzeigenteil: E. Schrön. Notationsdru 


berechnet. 


„Ich bringe hiermit zur öffentlichen Kenntnis, daß nach $ eldung 


—* Dolener GagebDfaft. . 


+ Beförderung. Der der Poſener Sportwelt wohlbekannte ? Königsberg i. Pr., 19. November. 
Lanbesſekretär Fenner, der deu hieſigen Ruderflub Neptun im Kriege zerſtörten Gebäude weit 
in den letzten zwei Jahren ¿chu erſte Preiſe mit Mannſchaften] nigsberg nach Mitteilung von zuſtäy j: 
jeiner Ausbildung einbrachte, ijt auf dem weſtlichen Kriegsſchau⸗ Schäden nach. Ganz oder enteils zerſtört 
platze zum Leutnant d. L. befördert worden. aed 1 1 werſten Aiken it M 

s. Perſonalien aus ber Erzdiözeſe Gneſen⸗Poſen. Bräbendar [dauen mit 675 Gebändeperwüſtungen; [jar 
Gramſe von der Franz te aner e des ole Präſente auf N auch die Kreise Weblau, Friedland, Preußiſch⸗Ehlt 
die Pfarre in Schneidemühl. Dem Vikar Zalewski in Poſen] Raſtenburg und Labiau. 


wurde die Propſtei in Priment übertragen, die durch den Tod pen GUT 
des Prälaten siente frei war. Sriefkaſten der Schriftleitung : 

„ OB. Berjenalveränderungen im Bezirke des Oberlandesge W. St. „Ich habe am 1. Oktober d. Is. durch die $16 
richts Poſen im Oktober 1914. 1. Bei den Gerichten: Im Kriege ſparkaſſe für 3000 M. Kriegsanleihe zeichnen laſſen zum Kur 
gefallen ijt der Aktuar Jacobi im Wongrowitz. Ernannt zum] pon 97.50. Dafür find mir in meinem Buche 2925 M. viel!? 
Referendar find die Rechtskandidaten Tank in Unruhſtadt, ſchrieben. Bekomme ich nun vom Stagte darüber ein Pe 
Riſtow in Rogaſen und Hoeft in Tremeſſen. Verſetzt find: | Wo kann man die darauf fallenden Zinſen abheben? m 

i i erhalten über die erworbene Anleihe einen Schuldſchein nen 
Talon und Zinsſcheine. Wenden Sie ſich an die Krei 


der Gerichtsdiener, Schneider in Erin an das Amtsgericht 
bei welcher Sie die Anleihe . haben. Die Kaffe w 
e 


in Poſen, ber Gerichtsdiener Blank in Wirſitz nach Erin. In ) 
ben Ruheſtand berjebt ſind: ber Amtsgeri 1 d Thiedig elon Rea ME duet haben. Sie $ le nr 
N erhalten können. Die völlige Regulierung der Sach 


in Poſen, der Gerichtsdiener Fogler in Ditromb und der Ger 
berzögert fid) um einige Zeit. TAE 


t Stelle md OR 0) 


richtsdiener Reim in Hohenſalza. 2 Bei den Staatsanwalt⸗ 
ſchaften. Ausgeſchieden ijt auf Antrag: ber Amtsanwalt PK al - 
las ke in Goſtyn. , 

, Ak Die Zuckerfabrik Frauſtadt hat für Kriegsunter⸗ 
tígungen eine Summe von 10000 Mark ausgeworfen. 

tk Die als Liebesgaben und Beihilfen für Kriegsgefangene 
beſtimmten Gegenſtände ſind nach Artikel 16, Abſatz 2 der Haager 
Landkriegsordnung (R. G. Bl. 1910. S. 132) von allen Eine 
gangsgöllen und anderen Gebühren, jowie von den 
Frachtkoſten auf Eiſenbahnen befreit. Frachtgutſendun⸗ 
gen dieſer Art werden daher im Gebiet der deutſchen Staats⸗ 
eiſenbahnen und zwiſchen dieſen und den Staatsbahnen anderer 
Länder frachtfrei befördert, ſofern aus bem Frachtbriefen 
hervorgeht, oder ſonſt r wird, daß es ſich um Liebes⸗ 
gaben oder Beihilfen für Kriegsgefangene handelt. 

. + Ausnahmetarif. at Gültigkeit vom 10. b. Mts. ijt bis 
auf weiteres, längſtens für die Dauer des Krieges ein Aus⸗ 
nahmetarif für Johannisbrot (Karoben), auch zer⸗ B. y 
lleinert eingeführt worden. Der Tarif gilt auf ben Strecken werden, 
ber preußiſch⸗heſſiſchen und oldenburgiſchen Staatsbahnen, der] wenn ihm nicht etwa das 
Reichseiſenbahnen in Elſaß Lothringen leinſchließlich Wilhelm⸗ e muß der Mann bur 
Swremburg Eiſenbahn), der Militäreiſenbahn, ſowie ber Ker⸗ſes di um eine Landgerichts ade handelt. 
kerbachbahn, der Varge⸗Vegeſacker⸗ und Kreis Oldenburger Eijen- Klage auf Herſtellung und Scheidung gerichtet werden; falls; 
bahn. Die Fracht wird nach den Sätzen des Spezialtarifs U1] Gründe nicht ie ausreichend erachtet werden jollten, fant © 

. ; weite Antrag fallen gelaſſen werden. Weitere Aufklärung 
X Zur Richtigſtellung. Der in unſerem geſtrigen Bericht] der Kläger von dem zu ER ge Anwalt he länger 
genannte Herr Röhricht, der vom Bürgerverein Lazarus als e e e IR dd pelo ber auch 
Stadtverordnetenkandidat empfohlen worden ijt, ijt nicht, wie irr⸗ od nat : : Gründe B= 
: i ; PR: verjährte Gründe finden zur Unterſtützung anderer Gründe ^ 
tümlich mitgeteilt wurde, Apotheken beſitzer, ſondern Apotheken⸗ dete f 3 ſtüzung Be 


rückſichtigung. N 
verwalter ber Kofferſchen St. Lazarus⸗Apotheke. r nůmntkH % rwmrrñ᷑᷑?!v E 


Ein größerer Dachftublbrend wütete geſtern mittag i Sé: 7 
$n Pali caret Rd ead Bae ene in 822855 Handel, Gewerb e uno DVerkebte ' 
Von der Berliner Börſe. 


pel Perd. a á edt 1 7 8 5 and en Hauen a n 
gerufen werden konnte. Diele hatte infolgedeſſen und namentlich“ i S : A 
bei der gewaltigen Rauchentwicklung sas leichte Arbeit, bis die] Berlin, 13. November. Die heutige Bislenperfemidfo 
CJ ͤ . Kriepes tere Deb LN 
Mobiliar- uſw. Schaden ijt bedeutend. Die Urſache des Feuers Rice vA allgemeine, Arie gi nee Giese wird und jab darin eine 
[weiteren Anlaß, mit voller Zuverſicht der Weiterentwicklung of, 


z. 13 : Dinge em | ws bej n wurde auch das 

i Gendt, 19, Mooember, | Sim Sangheinersborf fam getern fiche gebot Array dentider Ualerhe Teitens bes neutralen | 

beim Gaſtwirt Krüger ein 1jahriges Mädchen der Dreſchma⸗ landes. Man vermutet, daß das Angebot auf engliſche Beſitzer zu 

berumgeſchlendert. .es erlitt o schwere ee umb mehrere Mele zufkbren ijt will ich Sober der Geichäfte in folder Aue 

herumgeſchleudert. Es erlitt ſo ſchwere Verletzungen, daß es ſo⸗ ¿ alten. Für Banknoten in Frankenwährung wurden wieder lo 

ado - Kurſe genannt. Gebeſſert waren insbeſondere belgiſche N 
Liegnitz, 12. November. Der Infanterift Fritz Wittig 


Geld war etwas leichter zu etwa 5 Prozent zu haben. 
aus Liegnitz, ber fic) zurzeit in Glogau aufhält, hat, wie das | Er 
am E ugs Lo areis bei Song qt wenigen el zwölf Magerviehhof⸗Bericht. 

wundungen davongetragen, darunter einen in die] Jerlin, 13. 5 iber. flier Marktbericht vom 

Ferſe und den Verluſt des erſten Gliedes des linken Zeigefingers. DX A sede) de f 1 dee 
Trotzdem brachte er es fertig, zwei Franzoſen gefangen zu neh⸗ vieh, 315 Stück Kälber, Milchkühe 1772 Stück. Zugochſen 5 
men und fie nach zweiſtündigem, unter dieſen Umſtänden bee Bullen 71 Stuck, Jungvieh 1541 Stück. — Es wurden gez 
ſonders anſtrengendem Mari. bei ſeinem Truppenteil abzulie⸗ A. Milchkühe und hochtragende Kühe: a) 4—S Jahre all 
fern. Er erhielt dafür das Eiſerne Kreuz zweiter Klaſſe. kühe J. Qualität 450—520 M., II. Qualität 380—450 M., III. Qual, 
Oels, 12, November. Sſſentlich gebrandmarkt wird ein un⸗ | 330—380 Mark; IV. Qualität 240—330 Mark. Ausgeſuchte , 
patriotiſcher Kreisbewohner durch folgende Bekanntmachung, die 


R a über Notiz. — B. Tragende Färſen: I. Qualität — ^. 
der Landrat Graf Kospoth nach der „Lok. a. d. O.“ veröffentlicht: II. Qualiigt —— Mark. Ausgeſuchte Färſen über Notiz. 


: Ci en: Gelbes Frankendieh. Sceinfelder: pro BEN 
des Erjabbataillong 6 ber Bauergutsbeſitzer Langner in Grove FE . Bult —,— Mart II. Qualität —— 
Weigelsdorf fib bei der Aufnahme ber Einguartie⸗Puzgauer 1. Qualität — — Mart II. Qualität —— 
rung höchſt widerwillig und unpatriotiſch gezeigt] Suddeutſches Scheckvieh, Stimmenthaler, Bayreuther. 
hat. Das iſt eine Schmach und Schande für die ganze Ort Haß —— Mk., IL —— ME —  D. Jungvieh zur 1 
Groß SUcigelsborf, deren Einwohner mit Langner im gebübren-| Stiere und jyárien: I. Qualität. 35-88 U. II. Qual. 30—34 2 
Bet etie Mi b ars Ausgeſuchte Poſten über Stotiy. — E. Bullen zur Zucht. Ge 
* Pr-Holland, 12. November. Tot aufgefunden wurde am|— erlauf des Marktes: Wegen großer Zufuhr ſchleppendes 
Sonnabend von Schulkindern ber Eigenkätner Wehrmann Sar. verbleibt erheblicher Überſtand. 
fert aus Grünhagen (Kr. Pr.⸗Holland) im Trauterwalde. Vor “, eslan 
acht Wochen wurde Markert zur Fahne 5 Sein Arbeit⸗] Breslau, 12. November. Bericht von L. Manaſſe, Dre mi 
Zufuhr war die Stimme 


und iſt ſeitdem nich zii 
ch ſcheiden laſſen. Im Geieh fe Y 


eantragen? 


iſt unbekannt. 


geber, der ihn nicht entbehren konnte, reklamierte ihn. Als Mar⸗ 
vert dies erfuhr, äußerte er zu jeiner Frau: „Wenn ich nicht in 


den Krieg gehen kann, dann nehme ich mir das Leben.“ 2 dieſe 


Außerung legte ſeine Frau kein Gewicht. Gleich darauf war 
Markert verſchwunden. Es wurde angenommen, daß er ſich tr 
Befreiung zur Truppe begeben habe und im Felde. ſtehe. Nach 
Befund der Leiche hat ber Kriegersmann fein Vorhaben damals 
ſogleich ausgeführt. 0 
Stettin, 13. November. Die ruſſiſch⸗polniſchen Schnitter 
Przibiſchewski und Jaſprzewski, ſowie die Frau des Erſtgenann⸗ 4 
ten find in Köslin verhaftet worden. Sie jollen gedu ert haben, 3 mittlere ordinäre 
fie würden dem Zaren gu Hilfe eilen und wüßten ſchon, e eee 37.00 36: 
an welcher Stelle fie durchkommen könnten. Außerdem wurden Kleeſaat. rote . 98,00 86,00 
bei ihnen größere, für Schnitter ungewöhnliche Geldbe⸗ weiße. . 105,00 8500 
träge gefunden. Sie wurden nach Stettin gebracht und dem Y y : 
REESE überwieſen. Ihre Aburteilung ſoll Montag ſtatt⸗ 
inden, 
Kg. Schwetz (Weichſel), 12. November. Mit ber Vertretung 
des zur Fahne e Poſtdirektors Ribes ijt der Poſt⸗ 
inſpektor Hoffleit betraut worden. — Der Kreisverein vom Roten 
Kreuz hat bis jetzt 30 fie mit Liebesgaben für das 17. und 
20. Armeekorps und das Landwehrregiment Nr. 5 ins Feld ge- Kaufluſt, doch 
ickt. S Aun 9 x j tgeiebten Pre 
* Reuteid, 12. November. Über das Vermögen ber Käſe⸗ 
großhandlung Johann Feller in Neuteich iit am 4. November 
das Konkursverfahren eröffnet worden. Nach vorläufiger Feſt⸗ 
ſtellung, die ſich noch weſentlich ändern kann, ſteht einer S ö 
JUN von 1400000 M. eim Vermögen von 600000 M. gegen- 
über. 
. * Schlodau, 12. November. 
richteten evangeliſchen Gemeinde 


Kom miſſig 


Ka: N 
i beſte. für 50 stilogramm, 1,70—200 7' 
geri N M 


Die Einweihung des neu einge b nite 
hauſes in Klausfelde ging ten 


otierungen la 


am Sonntag vor fib. Cd lfahrtsfeſt, dem 21. Mail 7220, Gerſte loto über 68 Kilogramm 250 
b. Is., hatte Ditielbe de a de unter ene Bete tonne das] der Mittagsbörſe wurde heute auch open 6 un 


Welhefeſt ihrer drei Glocken ſowie des, neu erbauten Glocken⸗ zum gejebliden Höchſtpreis von 220 i öchſtpreis fol 
table (een Ohren, hae Espe Batten ich bie Öemeinde, Se, one: mie eral gum pecas, P 
angehörigen zahlreich eingefunden und füllten den mi . nen 3939,50, 9 0 
1270 e cuu Der Srtsgeitice Pfarrer Bb ities Mite Me eizenmehl loto 00 39,50, Roggenme i 
aus Schlochau, hielt bie Weiherede. Mit dem Loblied „Nun | 2 Ber ta 119 November.  [Getreibeberidit.] Dos Seidel n 


danket alle Gott“ ſchloß die eindrucksvolle Feier. : 4 4 
* Danzig, 12. November. Im Alter von 76 n ftarb | Getreidemarkt war ſehr fill, ba Abgeber und Käufer 
der Aoi der Nolte REI e (en MER 20 A ee ber⸗ an kommen konnten, ſo da Abſchlüſſe N 
oſtdirektion Danzig angehörte und jeit 1904 im Ruheſtande kamen. i p ^ gu 
site — Geftern Wesch air ciner 80 ſeltenen oe eine} = Berlin, 13. November. (Amtliche Schlußkurſe.) B 
lückiſchen. Krankheit, ber. Qentümie, ber im weiteſten Kreiſen ge- | till. Loco 220 Mk. Hafer: -— Loko 212 Mk. 1232 
wenn Oberlehrer am der Realſchule zu St. Johann Profeſſor] Neuyork, 12. November. igen für Dezember J^ 
Heß. Er war gebürtiger Danziger. Mai 181,00. jun eae 


meinen. ben Unterhaltungs- und Handelsteil: Karl Peeck; für Lokal⸗ und „ R. Herb 
und Verlag der Oſtd. Buchdruckerei und Verlagsanſtalt A.-G. Sumtlich in Bolen 
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raa 


